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Sehr geehrte Frau Dr. Herbort,

bitte setzen Sie den TOP „Ansiedlung eines Marktes für Garten-, Tier- und
landwirtschaftlichen Bedarf – „Gartenmarkt““ und dazu folgenden Antrag der
Grünen-Ratsfraktion auf die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung (öT):

„Die Verwaltung wird beauftragt,

• die (planungs-)rechtlichen, städtebaulichen und
stadtentwicklungspolitischen Voraussetzungen für die Ansiedlung eines
Marktes für Garten-, Tier- und landwirtschaftlichen Bedarf –
„Gartenmarktes“ auf Oerlinghauser Stadtgebiet zu prüfen, auch unter
Berücksichtigung des Oerlinghauser Einzelhandelskonzeptes;

• mögliche Standorte für einen „Gartenmarkt“ zu ermitteln und hinsichtlich
ihrer Eignung zu prüfen; dazu gehört auch der Standort „Höhne-Gelände“;

• Sondierungsgespräche mit möglichen Betreibern eines „Gartenmarktes“ zu
führen.“

Begründung:

Die Kaufkraftbindung ist in Oerlinghausen im Sortiment „Baumarktartikel-
Gartenbedarf“ die zweitgeringste aller Einzelhandelssortimente.

Gespräche von Mitgliedern der Grünen-Ratsfraktion mit einem Anbieter des
Sortimentes Garten-, Tier- und landwirtschaftlicher Bedarf ergaben, dass es nicht
aussichtslos erscheint, einen derartigen „Gartenmarkt“ in Oerlinghausen
anzusiedeln.

Es sollte daher geprüft werden, ob sich die Ansiedlung eines derartigen Marktes
tatsächlich realisieren lässt.

Dabei soll auch der Standort „Höhne-Gelände“ einbezogen werden, weil dieser
Standort so möglicherweise einer Nutzung zugeführt werden könnte, die

• insgesamt zu einer höheren Kaufkraftbindung führt;
• für die Kernstadt und Lipperreihe verträglicher wäre;
• somit insgesamt weniger „Konfliktpotential“ in sich birgt.

Weitere Erläuterungen erfolgen mündlich in der Sitzung.

Für die GRÜNE-Ratsfraktion
gez. Thomas Reimeier




